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VII. Gerichtliche Abstrafungen von Kutschern.
Gerichtliche Abstrafungen von Kutschern wurden im Jahre

1892 2.364 (1891 1.770) vorgemerkt.

VIII. Radfahrer.
1891

Es bestanden Radfahrervereine . 30
Erlaubnisscheine für Radfahrer wurden

neu ausgestellt . 315
verlängert . 186

Straffälle wegen Uebertretungen der Vorschriften für
Radfahrer kamen vor . . . 79

X. AESCHNITT.

Friedensrichterliche Functionen.
1891 1892

Eigenmächtige Pfändung. . . . 350 430
Ehestreitigkeiten • . . . . 1.808 1.919
Streitigkeiten über Fundsachen . . . . . . 623 1.540
Schuldstreitigkeiten. . . . 2.036 1.958
Wohnungsstreitigkeiten. . . . 3.454 2.793
In diversen Angelegenheiten Seitens der Bahnhof-

exposituren. . . . 2.604 3.308
Es kamen auch 578 (1891 387) friedensrichterliche Amts¬

handlungen anlässlich von Streitigkeiten aus dem Lehrlings-Ver¬
hältnisse vor, welche eigentlich der Entscheidung der Genossen¬
schaft, beziehungsweise Gewerbebehörde Vorbehalten sind. Es wird
aber von Parteien häufig die Intervention der Polizeibehörde an¬
gerufen und meist per officium boni viri ein Ausgleich erzielt. Ist
dies nicht möglich, werden die Parteien an die Genossenschaft
gewiesen.

Schriftliche, executionsfähige Vergleiche wurden in 43 (1891
20) Fällen geschlossen.

1892
28

518
444

202
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